
 	  Unstern hat Folgendes geschrieben:			  Ich finde das mit den Fürsprechern auch seltsam, da es dann oft
dazu führt, dass Autoren fremde andere Autoren anschreiben, damit sie einen empfehlen. Warum soll man
denn wen empfehlen, den man gar nicht kennt? :C	

Für Agenten oder Verlage ist es natürlich praktisch, wenn sie Empfehlungen kriegen, aber für die Autoren ist es
unangenehm, wenn sie die Bücher irgendwelcher Bekannten empfehlen sollen. Vor allem, wenn die nicht so
toll sind. Was sollen sie da sagen? Äh, sorry, ich will mir meine Ruf nicht ruinieren, indem ich das empfehle?

 	  BrianG hat Folgendes geschrieben:			  An solche Dinge hatte ich eigentlich gedacht, als ich den Thread
"Unrealistische Tipps?" gestartet habe.	

Der Tipp ist an sich gut, wenn man denn einen Fürsprecher hat. Nur da dranzukommen, ist halt schwierig.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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